
Als Techniker/-in HF
in Lebensmitteltechnologie mehr 
Verantwortung übernehmen
—
Eine abwechslungsreiche Arbeit, Verantwortung 
und Interaktion auf verschiedenen Ebenen - dies 
sind die beruflichen Perspektiven nach der 
Ausbildung.

Als Techniker1 HF in Lebensmitteltechnologie 
werden Sie häufig hinzugezogen, um im Rahmen 
von Projekten zu arbeiten, sie zu planen oder 
zu leiten. In Ihrer Kaderposition kommen Ihre 
Entscheidungs- und Führungskompetenzen 
sowie Ihre sprachlichen und kommunikativen 
Fähigkeiten zum Einsatz.

1 Die männliche Bezeichnung wird systematisch angewandt, 
selbstverständlich wird diese gleichwertig für die weibliche verwendet 

Eine Ausbildung, die Theorie und Praxis 
verbindet
—
Die berufsbegleitende Ausbildung dauert 3 Jahre, 
2 Tage Unterricht pro Woche.

Die Ausbildung an der Höheren Fachschule für 
Lebensmitteltechnologie ist breiter ausgerichtet 
und konzentriert sich mehr auf die praktischen 
Kompetenzen.

Mit dem Diplom als Techniker HF in 
Lebensmitteltechnologie werden Sie für die 
Bachelorstudiengänge im gleichen Fachbereich 
zugelassen. Ein vielfältiges Angebot an 
Weiterbildungen und Nachdiplomstudien stehen 
Ihnen auch zur Verfügung.

—
Direction des institutions, de l’agriculture et des forêts DIAF
Direktion der Institutionen und der Land- und Forstwirtschaft ILFD

Grangeneuve
—
Dipl. Techniker/-in HF 
in Lebensmitteltechnologie



Warum Grangeneuve ?
—
Grangeneuve ist ein Kompetenzzentrum 
im Lebensmittelbereich, einerseits mit der 
eidgenössischen Forschungsstation Agroscope 
als Nachbarin und andererseits mit der 
Stadt Freiburg, ihrer Universität und ihrem 
Innovationspark in der Nähe. 
 › Mehr Info auf www.grangeneuve.ch/ausbildungen
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Universität und ETH
Höhere Fachschule für 

Lebensmitteltechnologie

EFZ* 
Lebensmittel

Fachhochschulen

Fachmaturität Gymnasiale MaturitätBerufsmaturität

Direkter Zugang Einjähriges Praktikum
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Berufsprüfung 
Lebensmitteltechnologe

Höhere Fachprüfung 
Lebensmitteltechnologe

* Für EFZ, die nicht aus der 

Lebensmittelbranche stammen, 

wird ein einjähriges Praktikum 

verlangt.

Zulassungsbedingungen
—
Um die höhere Fachschule für 
Lebensmitteltechnologie zu besuchen, müssen Sie
 › ein EFZ in der Lebensmittelbranche besitzen 

oder ein 12-monatiges Praktikum im Bereich der 
Lebensmittelverarbeitung absolviert haben wenn 
Sie über eine gymnasiale Maturität oder eine 
Fachmaturität verfügen

Ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt
—
Die zweisprachige Ausbildung ist in der Schweiz 
von grosser Bedeutung und öffnet Ihnen weitere 
Türen.

Als Techniker HF in Lebensmitteltechnologie 
haben Sie ein Allroundprofil und beherrschen 
die Technologie; dies ermöglicht Ihnen, sich 
an zahlreiche Situationen anzupassen. Sie 
können Funktionen wie Teamleiter, Projektleiter 

oder Mitarbeiter in den Bereichen Qualität, 
Entwicklung, Einkauf oder Verkauf übernehmen.

Grangeneuve - Institut agricole
Grangeneuve - Landwirtschaftliches Institut

Kontakt für Fragen zur Ausbildung
 —
Grangeneuve
Bildungszentrum für Hauswirtschaft, Milch- und 
Lebensmitteltechnologie (BHML P)
Route de Grangeneuve 31 ∙ CH-1725 Posieux
T +41 26 305 57 00
iag-cila-p@fr.ch

Campus Grangeneuve
18/10/2019 


